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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Windheim 1904 III : TTC Köditz 1950 
Freitag, 15.10.2021, 19:30 Uhr

Huebner sichert dem TTC Köditz 1950 zwei Punkte

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Köditz 1950 in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TSV Windheim 1904 III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz
entschieden. Meister und Huebner errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Huebner / Beyer
wurden Schenk / Löffler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des ersten Satzes, als über Schenk / Löffler mit einem 0:11 hinweggefegt wurden. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Schirmer / Neubauer gegen Meister / Kretschmer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Zu wenig spielerische Mittel hatten daraufhin
Löffler / Schulz letztlich parat, um Friedrich / Hüttig ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 5:11, 7:11, 8:11. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Die richtige
Taktik fehlte daraufhin Kevin Schenk bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Huebner ab
dem ersten Ballwechsel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Peter Schirmer
seinem Gegner Friedrich Meister letztlich beim 4:11, 11:8, 4:11, 3:11 nicht gefährlich sein. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Die richtige
Taktik fehlte derweil Nico Löffler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Udo Kretschmer ab Ballwechsel 1.
Zwischenzeitlich konnte Holger Neubauer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später
das Spiel gegen Fabian Friedrich aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Luca
Löffler beim 11:7, 11:9, 7:11, 10:12, 11:8 gegen Alexander Beyer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Thomas Schulz beim 3:0
gegen Bernd Hüttig. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Zu wenig spielerische Mittel
hatte jedoch Kevin Schenk letztlich auf Lager, um Friedrich Meister ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende 0:3. Peter Schirmer hatte gegen Sebastian Huebner beim 9:11, 8:11, 3:11 keine
Chance. Beim 10:12, 5:11, 8:11 gegen Fabian Friedrich fand Nico Löffler von Anfang an kein Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windheim 1904 III nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TTC Köditz 1950 vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2021 gegen den SV
Hummendorf ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Windheim 1904 III
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den TTC 1990 Hof III.

 Punkte:
 TSV Windheim 1904 III

Doppel: Schenk / Löffler (0), Schirmer / Neubauer (1), Löffler / Schulz (0) 
Einzel: K. Schenk (0), P. Schirmer (0), N. Löffler (0), H. Neubauer (0), L. Löffler (1), T. Schulz (1) 

 TTC Köditz 1950
Doppel: Meister / Kretschmer (0), Huebner / Beyer (1), Friedrich / Hüttig (1) 
Einzel: F. Meister (2), S. Huebner (2), F. Friedrich (2), U. Kretschmer (1), B. Hüttig (0), A. Beyer (0)
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